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DLRG warnt
Gefahren durch Hochwasser

n Waldhessen. Derzeit läuft
das Wasser der Schnee-
schmelze, verstärkt durch
starken Regen, in die Bäche
und Flüsse der Region. Gefah-
ren gehen von den über-
schwemmten Gebieten aus,
auch wenn das Wasser darauf
scheinbar still steht: Wasser
fließt immer mit dem Gefälle,
also gibt es kein stehendes
Gewässer – Strömungen sind
stets vorhanden. Diese kön-
nen teilweise sehr stark sein
und in Verbindung mit dem
nicht einsehbaren Unter-
grund dann dazu führen, dass
eine Person in das Wasser
stürzt. „Diese ist dann oft
zunächst mit der sehr kalten
Wassertemperatur völlig
überfordert, das Atmen fällt
schwer bei Wassertemperatu-
ren deutlich unter 10 Grad
Celsius, dazu kommt noch der
Schreck und eine unter Um-
ständen sehr hohe Fließge-
schwindigkeit“, erläutert
Michael Hohmann von der
DLRG in Osthessen. Wer hier
alleine unterwegs ist, ist dann
auf sich gestellt. Ungeübte
Personen können dabei in
große Gefahr kommen.

„Auch die scheinbare Kennt-
nis der Uferbeschaffenheit ei-
nes eigentlich bekannten Ge-
wässerverlaufes bietet ein Ge-
fahrenpotential: Ufer können
in Teilen durch die Strömung
einen anderen Verlauf haben
und selbst bei befestigten We-
gen besteht immer die Gefahr,
dass ein Kanal- oder Gully-
deckel sich aus der Veranke-
rung gelöst hat. Nicht vorzu-
stellen, wenn eine Person
dann in das Kanalsystem ein-
stürzt!“ warnt Hohmann wei-
ter. „Wenn jemand in Gefahr
ist, stets den Notruf 112
wählen. Die Kräfte der DLRG
in der Region sind um ‚Strö-
mungsretter‘ ergänzt, die mit
der hohen Fließgeschwindig-
keit gut umgehen können und
über entsprechende
Schutzausstattung und Erfah-
rung verfügen – nicht nur für
die Rettung von Menschenle-
ben, sondern auch für techni-
sche Hilfeleistungen, zum
Beispiel das Bergen von trei-
benden Gegenständen aus
der Strömung, um so das Ver-
stopfen eines Gewässers un-
ter einer Brücke zu vermei-
den.

Überschwemmungen bergen Gefahren. Foto: nh

Gute Gesundheit im neuen
Jahr ist ein häufig geäußer-
ter Wunsch zum Jahreswech-
sel. Doch die kommt nicht
von allein. Einen wichtigen
Anteil daran haben beispiels-
weise die Vitalstoffe, auch
Mikronährstoffe genannt.
Vitamine gehören zu den be-
kanntesten Vitalstoffen,
doch auch Mineralstoffe und
Spurenelemente, Amino-
und Fettsäuren sowie Coen-
zyme gehören dazu. Nur
wenn diese wichtigen Bau-
steine des Lebens in ausrei-
chender Menge zur Verfü-
gung stehen, kann der Kör-

per alle Anforderungen be-
wältigen. Falsche Ernährung,
Stress und Erkrankungen
können zu einem Mangel an
bestimmten Vitalstoffen
führen.
City-Apotheke, Galerie-Apo-
theke und Kurbad-Apotheke
bieten seit neuestem Mi-
kronährstoffe aus eigener
Herstellung an. Zum Jahres-
auftakt wird außerdem vom

15. bis 20.
Januar in
der Galerie-

Apotheke eine umfassende
Vitalstoff-Analyse angebo-
ten. Ohne Blutentnahme
wird bei der Analyse der indi-
viduelle Bedarf an Mi-
kronährstoffen ermittelt.
Wer also im neuen Jahr etwas
für seine Gesundheit tun
möchte, sollte sich gleich in
der Galerie-Apotheke unter
Telefon: 06621/968668 an-
melden.

Gesund und Fit ins Jahr
mit Vitalstoff-Analyse

GESUNDHEITS n TIPPS

IHRE APOTHEKERIN SASKIA HILDWEIN
EMPFIEHLT

LASSEN SIE SICH BERATEN – IN IHRER 
CITY-APOTHEKE, GALERIE-APOTHEKE

UND KURBAD-APOTHEKE

TIPP n AKTUELL
Tanz im Rotenburger Bürgersaal

Rotenburg. Am Donnerstag,
11. Januar, lädt ab 14 Uhr die
Tourist-Information der Stadt
Rotenburg gemeinsam mit
dem SV Neptun zum Tanz in
den Bürgersaal ein. Bei selbst-

gebackenem Kuchen lässt es
sich wieder gemütlich plau-
dern und natürlich das Tanz-
bein schwingen. 
Die Veranstalter freuen sich
wieder auf viele Gäste.


